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Brainstorming

Brainstorming ist eine Methode, die Ihnen bei verschiedenen im Assessment Cen-
ter (abgekürzt: AC) gestellten Aufgaben helfen kann, zu bestehen. Brainstorming 
können Sie sowohl allein anwenden als auch gemeinsam in einer Gruppe. 

Einzel-Brainstorming
Haben Sie beispielsweise ein Vortragsthema aufbekommen, zu dem Sie in kür-
zester Zeit einen kleinen Vortrag halten sollen, so können Sie sich hierauf mittels 
Brainstorming vorbereiten. Nehmen Sie dafür ein Blatt Papier und einen Stift zur 
Hand und beginnen Sie, alle Ihnen spontan einfallenden Ideen zu notieren. Hierbei 
sollten Sie folgende » Regeln « beachten:

 • Alle Ideen sind erlaubt.

 • Ein Weiterentwickeln von Ideen ist zulässig.

 • Sie machen sich um die Inhalte einer einzelnen Idee jetzt noch keine Gedanken 
(keine Relativierung / Kritik an der Idee zum jetzigen Zeitpunkt).

 • Setzen Sie sich selbst einen engen zeitlichen Rahmen zur Ideensammlung, 
der im sinnvollen Verhältnis zur insgesamt zur Verfügung stehenden Bearbei-
tungszeit steht.

Nachdem Sie alle Ideen notiert haben, beginnen Sie diese zu gruppieren, zu sor-
tieren und zu bewerten. Wägen Sie die jeweiligen Vor- und Nachteile ab und  finden 
Sie die Lösung, die Sie später vorstellen wollen. Wenn vorhanden, empfehlen wir 
Ihnen die Nutzung von Metaplankarten, um Ihre Ideen den Beobachtern und / 
oder der Gruppe eindrucksvoller vorzustellen. 

Tipp: Unter Umständen kann es sinnvoll sein, neben dem reinen Endergebnis 
den Beobachtern und / oder der Gruppe auch den Weg aufzuzeigen, wie Sie ge-
rade auf diese (Ihre) Lösung gekommen sind – eventuell verbunden mit weiteren 
Aspekten, für die Sie in der Vorbereitung keine Zeit hatten. 

Gruppen-Brainstorming
Entscheiden Sie gemeinsam mit Ihrer Gruppe, ob Sie ein moderiertes Brainstor-
ming betreiben wollen oder ein unmoderiertes. Beide Varianten bieten Ihnen in 
der Situation Ihres Auswahlverfahrens sowohl Vor- als auch Nachteile: So hat ein 
guter (von der Gruppe bestimmter!) Moderator beste Chancen, sich zu präsentie-
ren. Bei einem schlechten kann unter Umständen das gesamte Thema, ja sogar 
die gesamte Gruppe leiden. Seien Sie sich im Klaren: Ist es vorgegeben, dass Sie 


